
         Güstrow, 12. März 1994 

 

1. Runde im Kampf um die Kreismeisterkrone      
Radsportler an vier Turniertagen am Ball 
 
 
Es war eigentlich jahrelang Tradition, daß die Radballer ihre Kreismeisterschaften am ersten 

Freitag im neuen Jahr austrugen Da es nun seit dem letzten Jahr eine weitere Radballver-

einigung im Kreis  gibt machte man sich Gedanken, denn nur durch mehr Wettkampfer  di 

fahrung kann das Leistungsniveau gesteigert werden.  

So war am Sonnabend der SV Einheit Güstrow in der Sport- und Kongresshalle Gastgeber 

der 1. Runde im Kampf um die Kreismeisterkrone. Drei Turniertage sollen noch folgen,  

wobei abwechselnd beim SV 90 Lohmen und in Güstrow gespielt werden soll. Lohmen trat 

am Sonnabend mit  vier Mannschaften an. Und sie spielten in der Altersstufe der Schüler B 

(bis 12 Jahre) nicht schlecht, denn während  sonst  die  Güstrower Schüler vorne lagen, hat 

sich das Bild jetzt gewandelt. Mit knappem Punktvorsprung führen zwei Teams aus Lohmen 

das Feld an. Bei den älteren Schülern (bis 14 Jahre) macht sich der Trainingsrückstand der 

Lohmener aber bemerkbar, wenn man diese Sportart im Alter von ca. 12 - 13 Jahren beginnt. 

So hatten dennn die Güstrower Siepert und Andre' Broszies keine Probleme, da sie in zwei Spielen 

15 Tore erzielten, ohne ein Gegentor zu kassieren. In dieser Klasse folgt dann Güstrow II, vertreten 

durch Kuhn und Jens Broszies. Chancenlos sind dagegen die Lohmener, die in den nächsten drei 

Runden wohl nur dazulernen können. Die Ergebnisse sehen so aus: 

 

Schüler A: 

1. Güstrow I 4:0 Punkte 15:0 Tore 
2. Güstrow II 2:2    9:4 
3. Lohmen 0:4    0:20 
 

Schüler B: 
1. Lohmen I   8:2 Punkte Timmermann/ Nitsch 
2. Lohmen II  6:4 Dieckau/ Neumann 
3. Güstrow II  6:4  Robert Andres und Martin Beyer 
4. Güstrow I 4:6 Robert Leppin und Matthias Pantzenhagen 
5. Lohmen III  3:7 Schmidt/ Lungfiel 
6. Güstrow III 3:7  Florian Zent und Eric Schröder 
 

 

Um den Radballern von Stralsund, die im Wiederaufbau sind, eine Möglichkeit zu geben 

ihren Nachwuchs zu testen, fand im Anschluß an die Meisterschaftsrunde ein Freund-



schaftsvergleich statt. Hier traten noch mal die Schüler B mit insgesamt drei Mannschaften an. 

Stralsund brachte eine Anfängermannschaft ins Rennen, die doch ganz gut spielten, ihnen aber auch 

etwas das Glück fehlte. Am Ende holten die Stralsunder zwei Punkte, landeten damit aber nur auf 

dem letzten und vierten Platz. Wichtiger war wohl aber die Gelegenheit für die Anfänger, wie es im 

RadbalI heißt, einen Vergleichskampf mitzuerleben. Sieger wurde hier Güstrow III vor Lohmen III. 

Der Drittplazierte Güstrow II war punktgleich mit Lohmen. 

 
Tabelle: 
1. Güstrow III 4:2 Punkte  
2. Lohmen III 3:3 
3. Güstrow II 3:3 
4. Stralsund  2:4 
 

 

Nach dieser Veranstaltung geht es am nächsten Wochenende für die Männermannschaften weiter um 

Punkte in der Meisterschaft der Amateure M/V. Die Landesliga spielt in Demmin, vertreten durch 

eine Mannschaft von Einheit Güstrow. Die Oberliga kommt einen Tag vorher in Neubrandenburg 

zusammen, wo gute Ergebnisse her müssen, wenn Güstrow II den dritten Platz halten will.  
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